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Sachsen-Meiningen.
I. Prüfung der Schullehrer. Das Herzog!. Consisto-

rium hat durch eine Verfügung vom 23. Dec. vorigen Jahrs
bezüglich der Prüfungen von Schullehrern folgende Bestimmungen

aufgestellt: 1) Die Lehramts-Candidaten haben zwar sogleich bei

ihrem Austritt aus dem Seminar eine Prüfung zu bestehen, durch
die sie bloß das Recht auf eine provisorische Anstellung erlangen.

— 2) Sobald sie sich um eine definitive Anstellung bewerben, sind

sie einer zweiten Prüfung unterworfen, um sich über ihre praktische

Befähigung zum Schulamte auszuweisen, und es darf diese zweite

Prüfung erst zwei Jahre nach Beendigung des Seminarcurses Statt
finden. — 3) Ist das Resultat derselben genügend, so erhält der

Candidat die definitive Anstellung. Ist es aber nur unvollständig
genügend, so wird er unter Festsetzung einer bestimmten Zeitfrist aus

eine weitere Prüfung verwiesen. Ist es endlich ganz unbefriedigend,

so daß er keine Hoffnung auf ein erfolgreiches Wirken im Lehrberufe

gewährt, so verliert er auch die provisorische Anstellung. Eine

im zweiten Falle ohne guten Erfolg bestandene dritte Prüfung
bewirkt gänzlichen Ausschluß vom Schulamte.

II. Aufhebung der Sommerschule. Das Konsistorium

hat zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die da und dort
noch üblichen Sommerschulen ausgehoben seien, daß daher die

Sommerschule sich nicht mehr von der Winterschule zu unterscheiden habe,

als durch die Unterbrechung von höchstens zehn Wochen Ferien,

welche auf die Zeit der Frucht-, Heu- und Kartoffelärnte zu verlegen

und zu vertheilen seien.

Preußen.
I. Taubstummen-Bildung in der Provinz West-

phalen. In den Anstalten zu Büren, Soest, Münster und Lan-

genhorft werden 94, und zwar 64 katholische und 30 evangelische

taubstumme Zöglinge gebildet; außerdem befinden sich noch 6 in der

Privatanstalt zu Lohe, zusammen 100. Zu weiterer Ausnahme

stehen bereits 18 Taubstumme auf der Erspectantenliste. — Die
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